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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Johannesweg-Gutscheine 
Ab sofort ist es möglich, Johannesweg-Gutscheine zu 
erwerben. Die Gutscheine sind bei allen Betrieben 
einlösbar, welche auch auf der Johannesweg-Karte sind 
(Ausnahme: Johannesweghütte in Königswiesen, 
Frühstückspension Rührnößl in St. Leonhard). 
 
Kontakt und weitere Informationen 
im Büro der Mühlviertler Alm unter 
07956/7304 oder unter 
office@muehlviertleralm.at. 
 
 
 
 

Kinderwarnwesten für 
alle Taferlklassler in 
Oberösterreich 

  
16.500 Kinderwarnwesten wurden in den ersten 
Schulwochen allen oberösterreichischen 
SchulanfängerInnen kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Sie dienen der Sicherheit der Kinder ganz nach dem 
Motto: Sicher – sichtbar! Die Verteilung erfolgte 
wieder in den Volksschulen direkt an die Kinder.  
 
Um das Risiko, bei Dunkelheit in einen Unfall 
verwickelt zu werden, zu minimieren, werden 
Eltern ersucht, ihre Kinder zum Tragen der 
Warnwesten anzuhalten. 
  
 
 

 

Bei unaufschiebbaren, akuten medizinischen Fragen: 141 (hausärztlicher Notdienst) 
 

Notfälle, Unfälle: 144 (Notruf Rotes Kreuz) 
 

Informationen, die Sie beim Anruf bereithalten sollten: 
Name, Adresse, Geburtsdatum, Versicherungsnummer des Erkrankten, Rückruf-Telefonnummer, 
Angaben zum Beschwerdebild 
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Online Nachhilfebörse  
auf der Mühlviertler Alm  
 

Nachhilfe kann meist nur in Freistadt oder Perg in Anspruch genommen werden. Außerdem sind 
die Eltern gefordert, ihre Kinder zur Nachhilfe zu bringen und von dort auch wieder abzuholen. 
Um Wege, Kosten und Zeit zu  sparen, gibt es ab sofort eine Nachhilfebörse in der Region MV-
Alm.  
 
Personen, die gerne Nachhilfe geben, und SchülerInnen, die Nachhilfe in Anspruch nehmen 
möchten, sollen so relativ einfach und rasch miteinander in Kontakt kommen können. 
 
 
 
 
 
 
Alle Personen, die gerne Nachhilfe geben möchten, melden sich mit diesem Formular zur 
Nachhilfebörse an. Die MitarbeiterInnen der Jugendtankstelle geben die Daten auf die Website 
der Jugendtankstelle. 
 
………………………………………………………………………………………………. 
ANMELDUNG 
Ich,  ____________________, gebe gerne Nachhilfe in der Region Mühlviertler Alm und melde 
mich hiermit für die Online-Nachhilfebörse an. Meine hier angegebenen Daten dürfen auf der 
Website der Jugendtankstelle (www.jugendtankstelle.at) veröffentlicht werden.  
 
In folgenden Fächern biete ich Nachhilfe an: 

 Englisch  Französisch 
 Deutsch  Rechnungswesen 
 Mathematik       _____________ 

 
Ich bin aus      _______________________ (Ort, Ortschaft). 
 

 Die Nachhilfe findet bei mir zu Hause statt. 
 Ich bin auch bereit, zu den Schüler/innen zu kommen. 

 
Meine Kontaktdetails, die auf der Website angegeben werden dürfen, und unter denen ich 
tatsächlich erreichbar bin, sind folgende: 
Telefonnummer:      ________________      Mail-Adresse:      _____________________ 
mind. eine Angabe verpflichtend! 
 
Bitte zutreffendes ankreuzen (Mehrfachnennungen erlaubt) bzw. Felder ausfüllen und an 
theresa@jugendtankstelle.at mailen. Die Daten können jederzeit auf Wunsch von der 
Jugendtankstelle-Website gelöscht werden.  
 
Bei Fragen oder Unklarheiten  gibt Theresa Schachinger von der Jugendtankstelle (0676/87 76 
56 96, theresa@jugendtankstelle.at) gerne Auskunft!  

 
 
 
 
 

Die online Nachhilfebörse richtet sich an 
 StudentInnen, SchülerInnen sowie interessierte Personen, die in ihrer Freizeit gerne ihr 

Wissen weiter geben und sich etwas Taschengeld dazu verdienen möchten. 
 SchülerInnen, die auf der Suche nach Unterstützung beim Lernen sind. 
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Lehrgangsbeginn für Fachsozialbetreuung mit 
Schwerpunkt Altenarbeit 
 

Informationsabend: Donnerstag, 13.11.2014: 18:00 Uhr  
Aufnahmeverfahren: Dienstag, 2.12.2014: 8:00 Uhr 
Lehrgangsbeginn: Mittwoch, 11.3.2015: 8:15 – 17:00 Uhr 
Ausbildungsdauer: 2 Jahre, 3-4 ganze Schultage pro Woche 
Ausbildungsstandort: Baumgartenberg 
 
Bewerbungen werden jederzeit unter wolfgang.steinkellner@ooe.gv.at entgegengenommen. 
Nähere Informationen unter www.altenbetreuungsschule.at. 
 

 
 

Winterdienst – Information 
 

Zu Winterbeginn möchten wir die Bevölkerung darauf hinweisen, dass laut § 93 
Abs.1 StVO kein Schnee von privaten Grundstücken, Haus- und 
Garageneinfahrten sowie Gehsteigen auf das öffentliche Gut geschaufelt 
bzw. gefräst werden darf. Die von manchen Hausbesitzern praktizierte 
Vorgangsweise ist nicht nur gesetzeswidrig, sondern stellt auch einen erheblichen Mehraufwand 
für den Winterdienst dar. Außerdem sind die Eigentümer von Grundstücken gemäß § 21 Abs.3 
des Oö. Straßengesetzes 1991 unter anderem verpflichtet, die Ablagerung des im Zuge der 
Schneeräumung von der Straße entlang ihrer Grundstücke entfernten Schneeräumgutes auf ihrem 
Grund ohne Anspruch auf Entschädigung zu dulden. 
 
Die Schneeräumung wird im Marktbereich und in Siedlungen auch oftmals durch überhängende 
Sträucher und Äste behindert. Wir ersuchen deshalb die Haus- und Grundbesitzer darauf zu 
achten und allenfalls entsprechende Regulierungsschnitte vorzunehmen, um das 
Lichtraumprofil entlang der Straße beidseitig freizuhalten (mind. 60 cm von der 
Grundgrenze der Straße).  

 
Die Gemeinde und die beauftragten Schneeräumdienste werden sich bemühen, 
für eine zufriedenstellende Schneeräumung zu sorgen. Wir bitten aber gleichfalls 
um Verständnis, dass dies insbesondere bei extremen Wettersituationen nicht zu 
jeder Zeit und überall gleichzeitig möglich sein kann.  

 

Im Zusammenhang mit dem Winterdienst werden die Grundbesitzer und Grundanrainer  an 
öffentlichen Gehsteigen  an die Verpflichtung erinnert, die Gehsteige zu räumen und nach 
Möglichkeit schneefrei zu halten. 
 

 
Splittstreuung auf Güter- und Wirtschaftswegen  
 

Die Splittstreuung auf den Güterwegen bzw. Wirtschaftswegen und 
Gemeindestraßen hat seit mehreren Jahren die Marktgemeinde Königswiesen 
übernommen. Sollte aber dennoch an steilen Wegstücken zusätzlich Splittmaterial 
für fallweise Streuung durch Anrainer benötigt werden, müsste dies dem 
Gemeindeamt bekannt gegeben werden. 



-4- 
 

Einwinterung der Löschteiche 
 

Die Betreuer der Löschteiche im Gemeindegebiet werden auf diesem Wege ersucht, soweit dies 
nicht schon geschehen ist, auf die Einwinterung der Löschteiche nicht zu vergessen. Alte 
Autoreifen oder mit Stroh umwickelte Stangen werden Frostschäden verhindern, wenn diese in 
die vollen Becken eingelegt werden. 
 

Beschädigung und Entfernung von Schneestangen 
 

Da die aufgestellten Schneestangen für den Winterdienst eine sehr wichtige 
Einrichtung sind, wird bereits vor Wintereinbruch die Bevölkerung ersucht, 
vermehrt das Augenmerk auf umgefallene bzw. fehlende Schneestangen zu 
richten.  

 
 
 
 
 

Wer eine derartige Straßeneinrichtung beschädigt und diese Sachbeschädigung nicht meldet, 
macht sich strafbar! Bei Ausforschung des Verursachers können die Folgekosten und Strafen 
erheblich sein. 

 
 
 

Antragstellung auf Arbeitslosengeld 
bzw. Geltendmachung des Anspruches 
bei der Gemeinde 
 
Auch heuer wird den Arbeitslosen wieder die Möglichkeit geboten, in den Wintermonaten beim 
Gemeindeamt den Antrag auf Arbeitslosengeld zu stellen. Die Ausgabe der Anträge ist vom 
3.11.2014 – 6.2.2015 beim Gemeindeamt möglich. Jene Personen, die von dieser Möglichkeit 
Gebrauch machen, müssen innerhalb von 7 Tagen beim Arbeitsmarktservice Freistadt persönlich 
vorsprechen, um den Antrag abzugeben. Sollte eine Vorsprache innerhalb dieses Zeitraumes 
nicht möglich sein, wird unbedingt um telefonische Kontaktaufnahme (07942/74331-23001) 
ersucht, damit die Frist verlängert werden kann; ansonsten gilt erst der Tag der persönlichen 
Vorsprache beim Arbeitsmarktservice als Beginn des Arbeitslosengeldbezuges. 
 
Ausnahme: 
Sofern Saisonarbeitslose eine Wiedereinstellzusage  bei der letzten Firma haben, kann der 
Antrag auch vom Gemeindeamt sofort oder innerhalb einer Frist von einer Woche 
rückgenommen und vom Gemeindeamt an das AMS gesandt werden. Eine Vorsprache beim 
AMS ist in diesen Fällen nicht mehr nötig.  

 
 

Handy-Sammelaktion 
 

Der Elternverein Königswiesen sammelt alte Handys. Diese müssen nicht mehr 
funktionstüchtig sein, auch Kabel und Ladegeräte dürfen fehlen. Von 1.12.2014 bis 
31.1.2015 werden in der VS-Königswiesen Sammelboxen aufgestellt.  
 
Um rege Beteiligung an dieser Sammelaktion wird gebeten.  

Umgefallene Schneestangen sind aufzustellen! 
Beschädigte Schneestangen sind  beim Gemeindeamt zu melden! 
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Schi-Umtauschbasar in Königswiesen  
 

Der Elternverein der Königswiesener Pflichtschulen veranstaltet wiederum im 
Pfarrheim Königswiesen den Schi-Umtauschbasar. 
 

Annahme der Gegenstände: Fr. 21.11.2014, 16:00 – 20:00 Uhr 
Verkauf der Gegenstände:  Sa. 22.11.2014, 08:00 – 10:00 Uhr  
Abholung der Erlöse bzw. der  
nicht verkauften Gegenstände: Sa. 22.11.2014, 10:00 - 11:00 Uhr 
 

Tauschgegenstände: Schischuhe, -bekleidung und -stöcke, Langlaufschi, -schuhe und -stöcke, 
Snowboards, Bob, Schlitten, Eislaufschuhe, Winterjacken und Winterschuhe etc. 
 

Um rege Teilnahme bittet das Team des Elternvereines und freut sich auf Ihren Besuch. 
 
 
 

OÖ. Landlerhilfe – Weihnachtsaktion 2014  
 

Die OÖ. Landlerhilfe lädt wieder zur Beteiligung an der Aktion 
„Christkindl aus der Schuhschachtel“ ein. Dieses tolle Vorhaben, an dem 
sich letztes Jahr über 20.000 oö.  Kinder und mehr als 300 
Schulen und Kindergärten beteiligt haben, findet heuer 
zum 14. Mal in der Zeit von 13. bis 17. Dezember 2014 
statt. Weitere Infos unter www.landlerhilfe.at.  
 

 
 
 

            VHS – KURSE im November 2014   
           

Farb-Typberatung 
erfolgreich und attraktiv durch richtige 
Farben 
Zeit: Do., 6.11.2014,  
 19:00 – 21:30 Uhr 
Ort: NMS Königswiesen 
Referentin: Maria Lamplmair 
 
Spezielle Gymnastik - Rückenfitness 
Zeit: Do., 6.11.2014 – 11.12.2014, 

18:30 – 19:20 Uhr 
Ort: Turnsaal der VS Königswiesen 
Referentin: Petra Obereder 
 
Bauch, Beine, Po 
Zeit: Do., 6.11.2014 – 11.12.2014, 

19:30 – 20:20 Uhr 
Ort: Turnsaal der VS Königswiesen 
Referentin: Petra Obereder 

 
Fußreflexzonenmassage 
Zeit: Sa., 8.11.2014, 9:00 – 16:30 Uhr 
Ort: NMS Königswiesen 
Referentin: Christine Quast 
 
Männer bekochen ihre Frauen 

(gemeinsames Essen) 
Zeit: Fr., 14.11.2014,  
 17:00 – 19:30 Uhr 
Ort: Schulküche NMS Königswiesen 
Referentin: Annemarie Huber 
 
Acrylmalen – Verschmelzung mit Fotos 
Zeit: Fr., 14.11.2014 bis 
 Sa., 15.11.2014 
Ort: NMS Königswiesen 
Referentin: Maria Stütz 

 
 

 
 

Anmeldung (eine Woche vor Kursbeginn) und nähere 
Informationen bei Sieglinde Freyenschlag unter  

0676/84 55 00 322 oder 0664/19 66 010 
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Schülereinschreibung in der Volksschule 
Königswiesen 

 
Die Leitung der Volksschule Königswiesen gibt bekannt, dass die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2015/16 von Montag, 17. November 2014 bis Mittwoch, 19. November 2014 jeweils 
zwischen 8:00 Uhr und 11:00 Uhr stattfindet. 
 
Wer ist schulpflichtig? 
Alle Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten. 
 
Wann beginnt die Schulpflicht? 
Mit 1. September nach Vollendung des 6. Lebensjahres. 
Somit sind alle Kinder, die zwischen 1. September 2008 und 31. August 2009 geboren wurden, 
mit 1. September 2015 schulpflichtig.      
 
Kinder, die zwischen 1. September 2009 und 1. März 2010 geboren wurden, können vorzeitig in 
die 1. Schulstufe der Volksschule aufgenommen werden, wenn 
a) die Eltern termingerecht (d.h.: im Rahmen der Schülereinschreibung) ansuchen, 
b) das Kind schulreif ist und 
c) über die erforderliche soziale Kompetenz verfügt. 
 
Persönliche Vorsprache: 
Die Schulleitung ersucht darum, im angegebenen Zeitraum mit dem betreffenden Kind in die 
Direktion der Volksschule Königswiesen zu kommen. 
 
Folgende Personaldokumente sind mitzubringen: 
 Geburtsurkunde des Kindes (bzw. beglaubigte Abschrift) 
 bei Kindern, die unter Vormundschaft stehen, das Vormundschaftsbestellungsdekret 
 bei Namensänderung des Kindes das entsprechende Dokument 
 Impfnachweise  
 Sozialversicherungskarte 
 Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu machen. 
 
Zum bewährten Elternabend, an dem weitere Informationen zum Schuleintritt gegeben werden, 
wird im Frühling 2015 nochmals gesondert eingeladen. 
 
 
  

Einladung zum Stammtisch für Eltern von 
Kindern im Schulpflichtalter  
 
Das Tu-was-Projektteam Annemarie Luger, Christina Kern, Romana Hofbauer, Ingrid 
Mitterlehner, Michael Paireder und Theresa Schachinger freuen sich auf rege Teilnahme am  
 
 
 
 
 

 
 

Impulsvortrag zur Neuen Mittelschule am Dienstag, 25. November 2014, 
19:30 Uhr im Hotel Fürst, Unterweißenbach.
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Wir machen Meter 
 

Im Rahmen der Aktion „Wir machen Meter“ wurden in unserer Gemeinde 
35.630.267 Meter gesammelt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die fleißig gesunde Meter 
gesammelt haben und damit diese Initiative zu einem riesigen Erfolg machten! 
 

 
 

Betriebsanlagen-Sprechtage bei der BH Freistadt 
 

Die nächsten Betriebsanlagen-Sprechtage bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt finden am  
 

12. und 28. November 2014 
 

statt (Änderungen vorbehalten). Eine telefonische Voranmeldung unter 07942/702-62501 ist 
notwendig! 
 
 
 

Behindertenberatung für den Bezirk Freistadt  
 
Der Behindertenverband Oö. KOBV (Kriegsopfer- und Behindertenverband) hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, sondern 
auch ihre Ansprüche – vor allem finanzieller Art – nützen zu können.  
 

Der KOBV unterstützt bei Anträgen, Beschwerden und Klagen betreffend die 
Themen Behindertenpass, „Parkausweis“, Invaliditätspension, Pflegegeld und berät 
bezüglich zahlreicher Steuerbegünstigungen. 
 

In Freistadt findet die Behindertenberatung im Gebäude der Arbeiterkammer 
Freistadt statt. Terminvereinbarungen unter: 0732/65 63 61. 

 

 

 
Übergangswohnung für Frauen in 
Krisen- und Notsituationen 
 
Nach 2-jähriger Vorbereitungsarbeit steht nun ab 1. November 2014 eine Übergangswohnung 
für Frauen in Krisen- und Notsituationen zur Verfügung. Eine Vergabe erfolgt, im Rahmen 
festgelegter Standards in Kooperation mit der Bürgerservicestelle Freistadt, durch die 
Frauenberatungsstelle BABSI Freistadt.  
 
Die Wohnung befindet sich im Stadtgebiet von Freistadt, hat eine Wohnfläche von 75 m², ist 
voll möbliert und für max. 4 Personen (Mutter mit 3 Kindern) vorgesehen. Die Bewohnerinnen 
werden von den Beraterinnen der Frauenberatungsstelle BABSI betreut und auch von der 
Bürgerservicestelle der Stadt Freistadt unterstützt.  
 
Nähere Informationen unter 07942/72140 oder unter www.babsi-frauenberatungsstelle.at.  
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Hunde-Sachkundekurs Termin im November 2014 
 

Dienstag, 
18. Nov. 2014 

19:00 
Uhr 

4020 Linz,  
Hanuschstr. 26 (Wirtshaus „Zum 
schiefen Apfelbaum“) 

0650/90 06 800 
together@hundetraining.cc
www.hundetraining.cc 

 

 
 

Information für alle Pferde-, Pony- und 
EselhalterInnen 
 

Laut Verordnung der EU „VO(EG) 504/2008“ muss für jedes gehaltene Pferd (auch Pony, Esel, 
Muli ect.) ein eindeutig zuordenbares Identifizierungsdokument (Pferdepass, Equidenpass) 
besorgt werden.  
 

Der Pferde- bzw. Equidenpass muss stets am Ort der Haltung verfügbar 
sein und das Tier bei jedem Ortswechsel (Stallwechsel, Reitturniere, 
Wanderreiten ect.) begleiten.  
Im Falle des Todes eines Equiden muss der zugehörige Equidenpass bei 
der Abholung durch die Tierkörperverwertung mitgegeben werden. 
Dieser wird dann an die Kontaktstelle für Pferde 

(Veterinärgrenzkontrollstelle beim Flughafen Schwechat) weitergeleitet und als ungültig 
gekennzeichnet.  
 

Das Fehlen eines Equidenpasses stellt einen Verstoß gegen § 33 der Tierkennzeichnungs- und 
Registrierungsverordnung dar. Jene Halterinnen und Halter von verendeten Pferden, Ponys, 
Eseln, Maultieren, Mulis, Zebras und Zebroiden, die dem toten Tier keinen Equidenpass 
mitgegeben haben, werden der zuständigen Verwaltungsstrafbehörde gemeldet und ist diese 
verpflichtet, ein Verwaltungsstrafverfahren durchzuführen.  
 

Die Aufnahme der Haltung von Equiden ist innerhalb von 7 Tagen der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt, Veterinärdienst, zu melden, sofern dies nicht im Wege der AMA-Meldungen 
(Mehrfachanträge der Landwirte) erfolgt. Ein Merkblatt zur Identifizierung von Equiden ist auf 
der Homepage des Landes OÖ veröffentlicht und kann bei Eingabe „Merkblatt zur 
Identifizierung von Equiden“ auf den bekannten Suchseiten problemlos abgerufen werden. 

 
 
Veranstaltungskalender für 2015 
 

Für das Jahr 2015 soll wieder ein Veranstaltungskalender erstellt werden. Vereine, Veranstalter 
und Wirte der Marktgemeinde Königswiesen werden diesbezüglich am 
 

 
 
 

zu einem Koordinationsgespräch eingeladen, da eine gezielte Jahresplanung und vor allem eine 
Koordination der Termine für alle Veranstalter sehr wichtig ist. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen!                                             

                    Der Bürgermeister: 
F.d.R.d.A.:            Johann Holzmann eh. 

Mittwoch, den 12. November 2014, 
19:30 Uhr ins Gasthaus Kirchenwirt 


